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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte 

 
 

Das Schulteam heisst Sie herzlich willkommen an 

der Schule Sihlweid. Mit dieser Broschüre infor-

mieren wir Sie über das Schuljahr 2026/2027. Den 

Text dieser Broschüre werden Sie anfangs Schul-

jahr auch per Klapp erhalten. Auf unserer Web-

seite, die Sie per QR-Code erreichen, wird Aktuel-

les publiziert.  

  

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr, viele neue 

Gesichter und gemeinsame, lehrreiche Erlebnisse.  

 

Freundliche Grüsse 

Schulteam Sihlweid 
  

News 
«Wenn Lehrpersonen gemeinsam an 
einem Strang ziehen, lernen Kinder 

nachweislich besser.» 
(John Hattie) 
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1. Schultag am 17.08.2026 
Die Eröffnungsfeier beginnt um 09.00 Uhr auf dem Pausenplatz beim Hauptein-

gang der Schule Sihlweid. Sie sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 

Kinder des 1. Kindergartens dürfen von den Eltern begleitet am Fest um 

09.00 Uhr teilnehmen und müssen bis um 10.15 Uhr von den Eltern betreut 

sein. Ab 10.15 Uhr findet die Übergabe im jeweiligen Kindergarten statt. Offi-

ziell beginnt der 1. Schultag der neuen Kindergartenkinder um 10.15 Uhr.     

Der 2. Kindergarten trifft sich um 08.20 Uhr beim jeweiligen Kindergarten. 

Gemeinsam mit der Lehrperson begeben sich alle Kindergärten auf den Pau-

senplatz. 

Die Primarklassen treffen sich um 08.20 Uhr in den jeweiligen Klassenzim-

mern. Unter dem Kapitel 2 dieser Broschüre finden Sie die jeweiligen Zimmer-

nummern. Die Standorte werden auch auf dem Gelände beschriftet.  

Elternabende 
Zu Beginn des Schuljahres finden obligatorische Elternabende statt, an wel-

chen die Lehrpersonen über den Schul- oder Kindergartenalltag informieren. Die 

Einladungen erfolgen nach den Sommerferien durch Ihre Lehrperson.  

• Die Teilnahme ist für einen Elternteil verpflichtend,  

• Die An- und Abmeldung ist obligatorisch.  

• Übersetzer: innen werden auf Wunsch organisiert.  

• Bei einem familiären Betreuungsengpass der eigenen Kinder während dem 

Elternabend, melden Sie sich bitte spätestens zwei Wochen vor dem Eltern-

abend über Klapp bei Frau A. Müller für die kostenlose Betreuung an.  

 

Hüslibach 20. August 26, 18.00 Uhr 

Neue 1. KDG 

18. Juni 2026, 18:00 Uhr 
Vista Verde 03. September 26, 18.00 Uhr 

Sihlweid  01. September 26, 18.00 Uhr 

1. Klassen 23. Juni 26, 18.00 Uhr 

2. Klassen 08. September 26, 18.00 Uhr 

3. Klassen 27. August 26, 18.00 Uhr 

4. Klassen 02. Juli 26, 18.00 Uhr 

5. Klassen 10. September 26, 18.00 Uhr 

6. Klassen 6A: 02. September 26, 18.00 Uhr / 6B: 18. August 26, 18.00 Uhr 

Neue 1. KDG 27/28 05. Juli 27, 18.00 Uhr 

Neue 1. Klassen 27/28 01. Juli 27, 18.00 Uhr 
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Mitarbeitende 
und Klassen            
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Shkumbin 

Dehari 

Co-Schulleitung 

 Primarstufe 

Andrea Müller  

Schulleitungs- 

assistenz 

Muriel Barman 

Leitung Betreuung 

Carmen 

Zgraggen 

QUIMS- 

Beauftragte 

Roger Giglio 

Leitung  
Hausdienst &  

Technik 

 Marlene 

 Udulutsch 

Leitung Stufenteam 
Kindergarten & Lei-

tung  
Zyklusteam 1 

Christina 

Bergflödt 

Teamvertretung & 
Leitung Fachteam 

DaZ 

Nicole  

Hunziker 
Digitalität- & Daten-

schutz- 

beauftragte (PKS)  
& Leitung Stufenteam 

Mittelstufe 2  
& Zyklusteam 2 

 

Katrin White 

Begabungs- & 

Begabtenförderung 

Leser Brandeis 

Co-Schulleitung  

Förderpädagogik & 
Inklusion & 

Leitung Fachteam 
SHP 

Leandro 

Ambrogio 

«Gesunde Schule» 
& Fachteam TTG 

Anna  

Kellersberger 

Co-Schulleitung  

Kindergarten 

Reto Senn 

Sabrina Klee 

Jan Overney 

Präsidium Elternrat 

Sandro 

Muratori 
Sportverantwort-

liche Lehrperson 

Simone Scialo  

Leitung Stufenteam  
Unterstufe 

 

Lisa Helbling  

Schulsozialarbeit 

Roman Koller 

Lerncenter 

Phillipe  

Meier 

Leitung Stufenteam 
Mittelstufe 1 

Schulteam in gemeinsamer Leitung 

Die Schule Sihlweid ist eine gemeinschaftlich geführte Schule. 
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Klasse Klassen- & Fachlehrperson 
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Kindergarten Hüslibach Sonja Dittes 

Kindergarten Vista Verde Franziska Hefti  

Kindergarten Sihlweid  Eva Otth, Sarah Brugger und Michael Elber 
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1A Zimmer 3 
Anna Kellersberger, Nadine Ricklin, Nico Schaffner  
und Fjolla Rizvanolli 

1B Zimmer 2 
Anna Kellersberger, Nadine Ricklin, Nico Schaffner  
und Fjolla Rizvanolli 

L
e

rn
fa

m
il
ie

 2
 

2A Scialo Pavillon 
Simone Scialo, Rahel Strebel und 
Fjolla Rizvanolli 

2B Boos Pavillon 
Michael Boos und Rahel Strebel 
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3A Meier Zimmer 7 
Philippe Meier und Eveline Ramseier 

 

3B Winkler Pavillon 
Daniela Winkler, Rolf Steinmann und  
Eveline Ramseier 
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4A Rey Zimmer 8 
Bettina Rey und Gaby Padlina 

 

4B Spota Zimmer 9 
Julia Spota und Gaby Padlina 
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5A Hunziker Zimmer 12 Nicole Hunziker 

5B Muratori Zimmer 5 Sandro Muratori und Leandro Ambrogio 

5C Höger Zimmer 11 Christina Höger 
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6A Sagi Kiss Zimmer 6 
Simone Sagi Kiss und Cristina Lo Bianco 

 

6B Müller Zimmer 10 
Sascha Müller und Cristina Lo Bianco 

 

 
 
 
 

Fachlehrpersonen 
Förderung:  DaZ: Christina Bergflödt, Marlene Udulutsch, Carmen Ber-

linger (Vikariat), Carolina Conti 

IF: Nadine Söffner, Nadine Mächler, Stefanie Rieger, 
Etienne Glaesener, Leser Brandeis, Lara Darms, Schalia 
Qadir 

Logopädie: Leontina Hoxhaj - PMT: Jana Büchel 

BBF: Katrin White und Carmen Zgraggen 

Lerncenter: Roman Koller 

TTG:  Leandro Ambrogio, Thomas Stratopoulos, Rahel Strebel, 
Bettina Rey 

Musik: Balint Böjtös, Ilona Pohjola und Anna Taddeo 
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Schulassistenzen und 
FaBe ISR: 

FaBe ISR: Andrea Rolli, Tanja Gurtner, Kristina Ivankovic 

Schulassistenzen: Tamara Bürgler, Rita Hoheneck,  

Esther Ruiz, Galina Schreier, Julia Gonzales, Dalila Mariotti 

Schulsozialarbeit: Lisa Helbling 

Schulsozialpädagogin: Sara Jungo 

 

Betreuungspersonen 

Sihlweid 1  

Vista Verde 

Jason Egger, Lou Thomann, Naceur Mabrouk, Sevim Acar 

Samira Eichenberger 

Sihlweid 2  

Hüsli 

Christian Wüthrich, Alma Memeti, Alicia Rodriguez, Edmira Jusufi-
Kolgeci, Michele Falcon, Mario Schmuki 

Sihlweid 2  

Morgentisch  
Hatice Reim Mi-Fr Dalila Mariotti Mo und Di 

Sihlweid 3  

Pavillon 
Sihlweid 

Lukas Haag, Erik Lehtinen, David Schneider, Ivone Tavares, Sehri 
Aksu, Alicia Rodriguez, Caterina Mazzone, Emilly Lima, Mario 
Schmuki, Marianna Vetta, Kristina Ivankovic, Sara Jungo 

Folgende Personen erweitern unser Team 

Wir freuen uns über den personellen Zuwachs und wünschen allen einen guten Start 

an der Schule Sihlweid.  

Lehrpersonen:  Fjolla Rizvanolli, Vakanz 
MS 2 

Förderung: Schalia Qadir SHP, Vakanz 
DaZ,  

 

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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DANKE! 

 
 
  

 

Mutationen Mitarbeitende 

Folgende Personen verlassen die Schule Sihlweid. Allen Mitarbeitenden, welche die 

Schule Sihlweid verlassen werden, danken wir ganz herzlich für ihren grossen Einsatz 

und wünschen ihnen für die neue Aufgabe oder den neuen Lebensabschnitt alles Gute.  

Katja Pfäffli 14 Jahre (Seniorin)   

Karin Rikenmann 12 Jahre (TTG)   

Monika Schönholzer 2.5 Jahre (Schulassistenz)   

Christina Nydegger 2 Jahre (TTG)   

Marianna Skliamis 1.5 Jahre (Schulassistenz)   

Bea Gasser 1 Jahr (Kiga)   

Cornelia Schmid 1 Jahr (SHP)   

Livia Münzenmayer 1 Jahr (Schulassistenz)   

Amal Sawan 1 Jahr (Praktikantin)   
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Bitte kontaktieren Sie die 
folgenden Personen nur über 
die angegebenen Kontakte.   
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Sekretariat  

A. Müller (Mo-Do, Fr VM) 

Schulleitungsassistenz 

07.30 – 12.00 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

+41 44 413 08 82 / Klapp 

Schulleitung  

Bitte kontaktieren Sie die Schulleitungen für dringliche Anliegen per E-Mail oder tele-
fonisch über das Sekretariat. Die Schulleitungsassistentin hilft weiter oder vereinbart 
mit Ihnen einen Termin.   

S. Dehari (Mo – Fr, Di abwesend) 

Co-Schulleitung - Primarstufe 

+41 44 413 08 82 / (Sekretariat) 

shkumbin.dehari@schulen.zuerich.ch 

A. Kellersberger  (Mo / Do NM / Fr) 

Co-Schulleitung - Kindergarten 

+41 44 413 08 82 / (Sekretariat) 

anna.kellersberger@schulen.zuerich.ch  

L. Brandeis (Mo / Di / Mi / Do VM) 

Co-Schulleitung - Förderpädagogik 

+41 44 413 08 82 / (Sekretariat) 

leser.brandeis@schulen.zuerich.ch 

M. Barman (Mo - Fr) 

Leitung Betreuung 

+41 44 413 08 84 / Klapp 

muriel.barman@schulen.zuerich.ch 

R. Giglio (Mo - Fr) 

Leitung Hausdienst & Technik 

+41 44 413 08 90 

roger.giglio@schulen.zuerich.ch  

Betreuung & Kindergärten 

Hort Sihlweid 1 Vista Verde +41 44 413 77 31 (J. Egger) 

Hort Sihlweid 2 Hüsli +41 44 413 77 40 (C. Wüthrich) 

Hort Sihlweid 3 Pavillon Sihlweid +41 44 413 78 52 (M. Schmuki) 

Kindergarten Hüslibach +41 44 413 77 74 

Kindergarten Sihlweid +41 44 413 76 27 

Kindergarten Vista Verde +41 44 413 77 78 

Schulsozialarbeit  

Lisa Helbling (Mo – Fr) +41 79 612 32 33 

   

Präsidium Elternrat R. Senn, S. Klee und J. Overney 

Schulbotschaft +41 44 413 88 88 

  

mailto:shkumbin.dehari@schulen.zuerich.ch
mailto:anna.kellersberger@schulen.zuerich.ch
mailto:leser.brandeis@schulen.zuerich.ch
mailto:muriel.barman@schulen.zuerich.ch
mailto:roger.giglio@schulen.zuerich.ch
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Termine 
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Unsere Anlässe informieren, 
fördern, machen Spass und 
erfreuen Jung & Alt.  

Immer aktuell auf Klapp und 
auf unserer Webseite!   

4  



 

 

11 
 

1. Semester  
 

* VD: Verschiebedatum 

Datum Anlass 

Mo  17.08.2026 Schuljahresbeginn, 08.20 Uhr (Details Seite 2) 

 24.08. / 26.08.26 Infoanlässe SK Uto «Übertritt in die Sekundarstufe» 

Mo  14.09.2026 Knabenschiessen, schulfrei  

Di 15.09.2026 1. Weiterbildungstag Team Sihlweid, schulfrei 

 16.09. – 18.09.26 Schulfotograf:in 

Mo  21.09.2026 1. Elternratssitzung ER01, 19.30 Uhr 

Di 29.09.2026 Elternbildung Allmend «Förderung in der Schule», arabisch 

 05.10. – 16.10.26 Herbstferien, schulfrei 

Mi   21.10.2026 Elternbildung Stadt Zürich «Bildungswege für mein Kind» 

Di  27.10.2026 Elternbildung Leimbach «Neurodivergenz» 

Mi   28.10.2026 Besuchsmorgen, vormittags, Fundgrube 

Mo  09.11.2026 Informatikbiber 

Do  12.11.2026 Zukunftstag 5./6. Klasse ohne Jokertag, ganztags 

Fr    13.11.2026 Erzählnacht 

Mi  18.11.2026 2. Weiterbildungstag Team Sihlweid, schulfrei 

Mo  30.11.2026 2. Elternratssitzung ER02, 19.30 Uhr 

Fr  19.12.2026 Schulsilvester – Schulschluss 12.00 Uhr 

21.12.26 – 01.01.27 Weihnachtsferien, schulfrei 

Mo  25.01.2027 3. Elternratssitzung ER03, 19.30 Uhr 

 01.02. / 03.02.27 Infoanlässe Uto «Übertritt 1. Klasse» 

Do  05.02.2027 Zeugnisse 1. Semester 

Fr    12.02.2027 3. Weiterbildungstag Team Sihlweid, schulfrei  

 15.02. – 26.02.27 Sportferien, schulfrei 
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Schulkultur 
Unter Schulkultur verstehen wir ein reichhaltiges Angebot an Anlässen über 
das gesamte Schuljahr. Die Angebote werden rhythmisiert und jeweils durch 
den Elternrat unterstützt.  
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2. Semester 
 

* VD: Verschiebedatum 

Datum Anlass 
 01.03. / 03.03.27 Infoanlässe SK Uto «Kindergarten» 

Mo  08.03.2027 Gymiprüfung 

Di  16.03.2027 Tag der Stadtzürcher Schulen, Besuchstag, Fundgrube 

Do 18.03.2027 Mathekänguru 3. – 6. Klassen 

 22.03. – 24.03.27 Projekttage  

 25.03. – 29.03.27 Gründonnerstag, Karfreitag und Ostermontag schulfrei 

Mo  05.04.2027 4. Elternratssitzung ER04, 19.30 Uhr 

Di 13.04.2027 Infoanlass SK Uto «Gut vorbereitet in den Kindergarten» 

Mo  19.04.2027 Sechseläuten, schulfrei 

 26.04. – 09.05.27 Frühlingsferien inkl. Tag der Arbeit und Auffahrt, schulfrei 

Mo  10.05.2027 4. Weiterbildungstag Team Sihlweid, schulfrei 

Mo  17.05.2027 Pfingstmontag, schulfrei 

Do 20.05.2027 Infoanlass SK Uto «Sek Online» 

Fr 21.05.2027 Bücherflohmi 

Di 01.06.2027 Sporttag Zyklus 2 (3.-6. Kl.), (VD 23.06.2027)  

Mi   02.06.2027 Sporttag Zyklus 1 (Kindergarten – 2. Kl.) (VD 22.06.2027) 

Fr  04.06.2027 Versand Zuteilungen/Stundenpläne 27/28 

Di  22.06.2027 Veloprüfung 5. Klassen 

Mo  28.06.2027 Wellentag 

Do 01.07.2027 Elternabend neue 1. Klassen mit Schulleitung 

Mo 05.07.2027 Elternabend neue 1. Kindergarten mit Schulleitung 

Mo  05.07.2027 Götti/Gotti-Treffen 

Fr  16.07.2027 Verabschiedung 6. Klässler – Schuljahresende 13.30 Uhr 

 19.07. – 21.08.27 Sommerferien, schulfrei 

Mo  23.08.2027 Schuljahresbeginn, 08:20 Uhr 
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Das Wichtigste in Kürze 
 
   
 
 

Standards der             

5  
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Inhalt «Standards»  

• 1. Schultag (Seite 2) 

• Absenzen (Seite 16) 

• Begabungs- und Begabtenförderung (Seite 16) 

• Betreuung (Seite 16+17) 

• Elektronische Geräte (Seite 17) 

• Elternabende (Seite 2) 

• Elternbildung (Seite 18) 

• Elterngespräche (Seite 18) 

• Elternrat (Seite 18) 

• Elternumfrage (Seite 18) 

• Empfehlungen (Seite 18+19) 

• Entwicklung & Schulprogramm (Seite 19) 

• Fundsachen & Haftungsausschluss (Seite 19) 

• Gesunde Schule (Seite 20) 

• Gesundheit & Notfall (Seite 20) 

• Grosskindergärten (Seite 20) 

• Herausfordernde Schulsituationen (Seite 20) 

• Individuelle Lernzeit (Seite 21) 

• Klapp & Kommunikation (Seite 21) 

• Konflikte und Prävention (Seite 21) 

• Lernorte (Seite 22) 

• Mein Konto (Seite 22) 

• QUIMS (Seite 23) 

• Regeln & Werte (Seite 23) 

• Schulbesuche (Seite 24) 

• Schulbotschafter:innen (Seite 24) 

• Sihlvida (Seite 24) 

• Schulinstruktion (Seite 24+25) 

• Schulkultur (Seite 12)  

• Schulpflicht, Rechte & Pflichten (Seite 25) 

• Zahnprophylaxe (Seite 26) 

• Sicherer Schulweg (Seite 26) 

Inhalt «ABC Kindergärten» (ab Seite 27) 

• Ablauf Kindergartentag 

• Chindsgi-Weg = Schulweg 

• Elterngespräch 

• Empfehlungen für den Kindergartenalltag 

• Förderung 

• Klapp & Kommunikation 

• Naturmorgen 

• Vorbereitung auf den Kindergarten 
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Absenzen 

• Absenzen/Abmeldungen (vor Unterrichtsbeginn): Um sicherzustellen, 

dass alle Lehrpersonen/Vertretungen immer informiert sind, müssen alle 

Absenzen durch die Eltern verpflichtend auf Klapp oder über das Klas-

senhandy erfasst werden. Sollte Ihr Kind ohne Abmeldung nicht anwe-

send sein, werden die Lehrpersonen zu Hause anrufen.  

• Jokertage: (2 Tage vor Absenz) Schüler:innen können dem Unterricht 

während zwei Tagen pro Schuljahr ohne Gründe fernbleiben. Für eine sol-

che Absenz nutzen Sie das Formular «Jokertage». Bei Bezug eines halben 

Jokertages wird trotzdem ein ganzer Tag angerechnet. Ungenutzte Joker-

tage können nicht auf das nächste Schuljahr übertragen werden.  

• Dispensations-/Urlaubsgesuche (2 Wochen vor Absenz): Für eine vor-

hersehbare längere Absenz müssen Sie das Formular «Dispensation» bei 

der Klassenlehrperson einreichen. Bewilligungen erfolgen ausschliesslich 

durch die Schulleitung. Pro Stufe (KiGa, 1./2., 3./4. & 5./6. Klasse) wird 

nur eine Dispensation bewilligt. Zu spät eingereichte Gesuche werden ab-

gelehnt.   

Begabungs- und Begabtenförderung 
Die «BBF» wird mit K. White und C. Zgraggen fortlaufend für 

alle Stufen entwickelt und erweitert. Die Schule Sihlweid ist 

ein Standort des Forschungszentrums des Schulkreises Uto. 

Die Fachlehrperson BBF und die Klassenlehrperson verein-

baren gemeinsam die Teilnahme in der BBF. Diese kann sich 

phasenweise nach Begabungsbereich und -fenster flexibel 

ändern. Die Unterrichtssequenzen finden integrativ oder im 

Krearium (BBF-Zimmer) statt. 

 

Betreuung 
Anmeldung, Aufnahme und Kündigung: Sie können Ihr Kind Online für die 

schulische Betreuung registrieren. Die Zuteilung der Betreuungsplätze erfolgt 

durch die Leitung Betreuung. 

Änderungsfristen: Änderung des Betreuungsumfangs sind 

nur auf den 1. eines Monats möglich und muss 30 Tage im 

Voraus bekannt gegeben werden. 
Kündigungsfristen: Bei Austritt während des Schuljahrs -  

30 Tage vor dem letzten Besuchstag 

 

https://www.stadt-zuerich.ch/betreuung-portal/erstanmeldung/schritt1
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• In der Betreuung arbeiten wir mit dem Bezugspersonensystem und pfle-

gen eine enge Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen. Wichtig ist uns 

die Integration der Schülerinnen und Schüler und ihre Förderung in der 

Selbstständigkeit. Wir pflegen einen wertschätzenden Umgang unterei-

nander. 

• Für An- und Abmeldungen vom Hort kontaktieren Sie direkt den Hort. 

Der Hort informiert die Klassenlehrpersonen regelmässig über Änderun-

gen. 

• Für Kinder, die nicht in der Betreuung angemeldet sind, ist die Betreu-

ung an Q-Tagen sowie unterrichtsfreien Tagen in der Blockzeit (08.00–

12.00 Uhr) unentgeltlich, muss aber aus organisatorischen Gründen 30 

Tage im Voraus bei der Leitung Betreuung über Klapp gebucht werden.  

• Teilen Sie Ihrem Kind mit, wann es in den Hort geht, wer es abholt oder 

wann es nach Hause geht – so geben Sie Ihrem Kind Sicherheit. 

• Der Weg zwischen Kindergarten/Schule und Hort muss zu Fuss zurück-

gelegt werden. Die Kindergartenkinder werden vom Betreuungspersonal 

begleitet. 

Elektronische Geräte - Regeln 
Elektronische Geräte (Smartphones, Smart-Watches, Tracker, …) sind von 7-

18 Uhr (während der Schul- und Betreuungszeit) auf den Schulanlagen im 

Flugmodus und unsichtbar versorgt. Am besten bleiben sie zu Hause.  

Es dürfen weder Fotos noch Tonaufnahmen von anderen Kindern oder er-

wachsenen Personen gemacht werden. (Recht am Bild) 

Bei Verstoss gegen die Regeln wird das Gerät durch das Schulpersonal einge-

zogen und erst nach Schulschluss zurückgegeben. Bei wiederholten Regel-

verstössen behält sich die Schulleitung eine Abholung durch die Eltern vor.  

 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung.  
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Elternbildung 
In Zusammenarbeit mit den Kooperationsschulen Allmend und Leimbach wer-

den Elternbildungsveranstaltungen organisiert. Sowohl die Schulsozialarbeit, die 

Schulbotschafter: innen, wie auch die Quims-Beauftragten der drei Schulen bie-

ten Ihnen eine Auswahl an vielfältigen Themen an. Die Daten finden Sie in un-

serem Terminkalender und im Elternbrief «Save the Date». 

Elterngespräche 
Schulische Standortgespräche (SSG) mit den Lehrpersonen sollen immer vor-

gängig vereinbart werden. Die Klassenlehrpersonen sind während ihrer Unter-

richtszeit bei den Kindern und nur in begründeten Notfällen während des Unter-

richts erreichbar. In allen Stufen finden jeweils obligatorische Standort- und 

Übertrittsgespräche in die nächste Schulstufe statt. Sie werden frühzeitig von 

der Klassenlehrperson eingeladen.  

Elternrat  
Viermal jährlich treffen sich die Vertreter:innen der Klassen zum 

Austausch mit der Schulleitung. Mitarbeit durch Eltern in Arbeits-

gruppen ist der Schule wichtig und trägt zur Partizipation bei.    

Elternumfrage – «Ihre Meinung zählt»   
Wir führen neu jährlich eine Elternumfrage durch, um Ihre Erfahrungen, Wün-

sche und Anregungen besser zu verstehen. Ihre Rückmeldungen helfen uns, die 

Schule kontinuierlich zu verbessern und auf die Bedürfnisse unserer Familien 

einzugehen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und danken Ihnen herzlich für 

Ihre Unterstützung!  

 
Empfehlungen – «Tipps für Eltern» 
Damit Kinder gut lernen können, braucht es eine gute Zusammenarbeit zwi-

schen Schule und Elternhaus. Hier ein paar Empfehlungen, die den Schulalltag 

für alle erleichtern: 

1. Interesse zeigen 

Zeigen Sie Interesse an der Schule Ihres Kindes. Fragen Sie nach, was es ge-

lernt hat oder wie der Tag war. 

2. Mit der Schule im Gespräch bleiben 

Suchen Sie bei Unsicherheiten oder Problemen frühzeitig das Gespräch mit 

der Klassenlehrperson oder der Schulleitung. 
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3. Mediennutzung begleiten - Digitalität 

Achten Sie auf die Bildschirmzeit, auf geeignete Inhalte und die Altersgrenzen 

bei Apps und Spielen (z. B. WhatsApp ab 16 Jahren oder Brawl Stars ab 12 

Jahren). Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Risiken wie Mobbing, Datenschutz 

oder süchtiges Verhalten. Gerne beraten wir Sie bei Unsicherheiten. 

4. Tagesstruktur geben 

Kinder brauchen Schlaf, Pausen, Bewegung und Zeiten ohne Handy. Eine klare 

Tagesstruktur hilft beim Lernen und Wohlfühlen. 

5. Selbstständigkeit fördern 

Trauen Sie Ihrem Kind zu, Aufgaben allein zu lösen, Konflikte zuerst selbst zu 

klären und Verantwortung zu übernehmen. 

6. Hilfe annehmen 

Niemand muss alles allein schaffen. Nutzen Sie das Beratungsangebot der 

Schule, der Schulsozialarbeit oder des Elternrats, wenn Sie Fragen haben. 

Entwicklung & Schulprogramm  
Die Schulentwicklung der Schule Sihlweid wird mit der «Vision 2028» und dem 

«Schulprogramm» zu einer «Schule für Alle» weiterentwickelt. Pädagogische 

Herausforderungen sollen durch die Entwicklung gestützt werden. Die Lehrper-

sonen werden dadurch in ihrer Tätigkeit gestärkt. Gemeinsames Lernen soll 

Stärken zeigen und Potential entfalten.  

 

Vier Entwicklungsziele begleiten durch das Schuljahr:  

Fokus QUIMS und Überfachliche Kompetenzen Fördern 

Fokus Begabungs- und Begabtenförderung  

Fokus Digitalität 

Fokus Herausfordernde Schulsituationen und Inklusion 

Fundsachen & Haftungsausschluss 
Fundsachen werden im Hauptgebäude im Untergeschoss deponiert und regel-

mässig mit den Klassen beim Gang zur Bibliothek besucht. An öffentlichen Be-

suchstagen und vor den Sommerferien werden alle Gegenstände den Eltern of-

fen präsentiert. Was nicht abgeholt wird, wird für wohltätige Zwecke gespendet. 

Die Schule haftet nicht für Verluste von Wertgegenständen, mobilen Geräten, 

fahrzeugähnlichen Gefährten und anderen Gegenständen.  
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Gesunde Schule 
Wir sind mit dem schweizerischen Netzwerk gesundheitsfördernder und nach-

haltiger Schulen «schulnetz21» auf dem Weg. Eine Gesunde Schule verbindet 

Gesundheitsförderung mit der Qualitätsentwicklung und legt die Basis für einen 

gesunden Lebens-, Lern- und Arbeitsraum Schule, um sich wohl zu fühlen und 

gute Leistungen zu erbringen.  

 

Gesund durch Kindergarten und Schule: 

Ein gesundes und nachhaltiges Znüni im Schulalltag ist ein 

wichtiger Bestandteil, für den Stoffwechsel und die Kon-

zentration. Helfen Sie mit und leisten Sie dem Wohlbefin-

den Ihres Kindes einen Beitrag!  

Gesundheit & Notfall 

• Für die Schule ist es wichtig, über bekannte Beeinträchtigungen Ihres Kin-

des Bescheid zu wissen (Mein Konto). 

• Bei einer Beeinträchtigung wird mit der Klassenlehrperson vereinbart, wie 

die Schule bei Notfällen reagieren kann. In Ausnahmefällen wird der schul-

ärztliche Dienst zur Schulung des Personals beigezogen. 

• Bei ansteckenden Krankheiten benachrichtigen Sie die Klassenlehrperson 

sofort.  

• Jedes Kind ist bei der Krankenkasse gegen Unfall versichert. Bitte melden 

Sie Unfälle unverzüglich dort an. Die Schule schliesst keine Unfallversiche-

rungen für die Kinder ab. 

Grosskindergärten 
Die Sanierung des Kindergartens Sihlweid ist voraussichtlich im Sommer 2026 

abgeschlossen und wir freuen uns auf den Einzug ab August 26. Der Grosskin-

dergarten Sihlweid wird in den renovierten Räumlichkeiten weiterhin von zwei 

Klassenlehrpersonen und Fachpersonal weitergeführt. Der Kindergarten Vista 

Verde wird im neuen Schuljahr nicht mehr als Grosskindergarten geführt. 

Herausfordernde Schulsituationen 
Die Schule Sihlweid hat das Lern- und Fördercenter, das Baghira-Training, die 

Lerncoachings, das Friedensseil, den Einsatz einer Schulsozialpädagogin, sowie 

zwei Fachfrauen Betreuung etabliert und baut auf diesem Wissen weiter auf, um 

eine «starke Schule» nachhaltig zu gestalten. Unter dem Titel «Lern- und Förder-

center – systemische Herangehensweise für eine tragfähige und nachhaltige In-

klusionskultur» entstand in Zusammenarbeit mit dem Schulteam ein Konzept mit 

Leitsätzen, Deeskalations-, Präventions- und Interventionsgrundlagen. 
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Individuelle Lernzeit (ILZ) 
Bei ILZ handelt es sich um ein Angebot, individuelle Projekte oder die von der 

Klassenlehrperson aufgetragenen Aufgaben zu bearbeiten. Sie findet vor oder 

nach dem Unterricht statt und ist grundsätzlich freiwillig. Eine Empfehlung für 

den regelmässigen Besuch erhalten Sie bei Bedarf von der Lehrperson. 

Klapp & Kommunikation 
Kommunikation zwischen Schule und Eltern ist ein wichtiger Er-

folgsfaktor für gute Bildung. Die Schule Sihlweid nutzt zur Über-

mittlung von Informationen die App KLAPP als erstes Kontak-

tinstrument. Sensible und persönliche Daten werden nicht über 

Klapp mit Ihnen ausgetauscht, das geschieht weiterhin persön-

lich.  

Mit der Funktion «übersetzen» können wir Sie noch besser erreichen, da un-

sere Nachrichten direkt in der App übersetzt werden können.  

Falls Sie noch nicht registriert sind, erhalten Sie einen Zugangscode im An-

hang oder über Ihre Klassenlehrperson. Bitte registrieren Sie sich direkt nach 

Erhalt des Zugangscodes.  

 

Wir empfehlen Ihnen folgende kurze Videos als Hilfestellung anzuschauen. 

 

 

 

Konflikte – Gewaltprävention  
Konfliktlösungsstrategien werden mit gewaltfreier Kommunikation (ICH-Bot-

schaften), Gefühlskarten und dem «Friedensseil» in allen Klassen trainiert. 

Die Konfliktlotsen, die Schulsozialpädagogik und die Schulsozialarbeit unterstüt-

zen diese Trainings. Dabei kommt das «Friedensseil» regelmässig zum Einsatz. 

Die Schulsozialarbeit nutzt die Technik der Soziogramme, um Auffälligkeiten in 

den Klassen frühzeitig zu erkennen. Bei Bedarf werden das «Baghira-Training» 

und sozio-emotionales Training der Schulsozialpädagogik angeboten. Kon-

flikte lösen will geübt sein! 

Die Schule Sihlweid toleriert keine physische,  

verbale und mentale Gewalt! 

Installieren und 
Registrieren 

Absenzen erfassen Übersetzen Handhaben 
der App 
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Baghira 
Glaesener 

Lerncenter 
täglich 
Koller, 
Jungo 

Lernorte 
An einer vielfältigen Schule braucht es vielfältige Angebote. Stärkenorientierte 

Förderung wird uns in den nächsten Schuljahren begleiten und Lernorte wer-

den dazu kreiert. Anmeldemöglichkeiten und Informationen erhalten Sie durch 

die Organisatoren: innen.  

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Konto 
„Meine Kinder“ der Stadt Zürich ermöglicht es, wich-

tige Notfalldaten sicher digital zu erfassen. Bitte hin-

terlegen Sie dort die nötigen Informationen für Notfälle. 

Die Schule kann so direkt auf die Daten zugreifen. Damit 

wir auch analog auf Notfälle reagieren können, bitten wir 

Sie auch das ausgedruckte Notfallblatt auszufüllen. Ihre 

Daten sind geschützt und nur für berechtigte Perso-

nen einsehbar. Falls Sie Hilfe beim Erfassen benötigen,  

   unterstützen Sie Schule oder Elternrat gerne. 

 

Lego 
Challenge 

(externer 
Anbieter) 

Garten und 
Pflanzen 

Bürgler, White 

Zgraggen 

Schulsport 
Sportamt 

Forscheria 
White 

Zgraggen 

Bibitreff 
White 

Klassen-
musizieren 

3./4. Klassen 

Sihlweidrat 
Scialo 

Konflikt-
lotsen 

Zgraggen 

Schulsozial-
pädagogik 

Jungo 
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Abmach-
ungen 

Wert-
schätzung Stopp 

Vertrauen 
& Verant-
wortung 

Ehrlichkeit 

Ordentlich 
& sauber 

Sorge 
tragen 

QUIMS 
Unsere Schule wird im Rahmen des kantonalen Projekts QUIMS 

(Qualität in multikulturellen Schulen) fachlich und finanziell in der 

Schulentwicklung unterstützt. Über den QR-Code finden Sie die 

wichtigsten Informationen zu den Handlungsfeldern und den 

Schwerpunkten von QUIMS. 

Unsere QUIMS-Beauftragte, Carmen Zgraggen, steht Ihnen 

bei Fragen und Anliegen gerne zur Verfügung. 

 

Carmen.Zgraggen@schulen.zuerich.ch  

Regeln & Werte 
Das ist uns für das schulische Zusammenleben wichtig:  

• Wir gehen respekt- und rücksichtsvoll miteinander um. 

• Wir begegnen uns mit Wertschätzung. 

• Wir halten uns an die Abmachungen.  

• Wir halten uns an die Stopp-Regel.  

• Wir vertrauen uns und übernehmen Verantwortung für unser Handeln. 

• Wir sind ehrlich zueinander.  

• Wir halten alles sauber und sind ordentlich.  

• Wir tragen Sorge zu uns selber, zu eigenen und fremden Sachen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Respekt & 

Rücksicht 

mailto:simone.sagikiss@schulen.zuerich.ch
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Schulbesuche 
Während den Besuchsmorgen ist es selbstverständlich, dass der Unterricht 

durch keine Telefonate oder Zwischengespräche während der geführten Se-

quenz unterbrochen wird. Bitte beachten Sie, dass kleine Geschwister zu Hause 

bleiben. Fotografieren ist verboten. Schulbesuche ausserhalb der offiziellen 

Besuchstage bitte immer bei der Lehrperson anmelden. 

Schulbotschafter:innen 
Das Projekt Schulbotschafter: innen der Stadt Zürich unterstützt die Schule im 

Umgang mit Diversität und bietet Veranstaltungen in 14 Sprachen an.   

Sihlvida – das Elterncafé 
Unser Elterncafé «Sihlvida» schafft Raum für Begegnung und Austausch. Sie 

als Eltern werden jeweils eingeladen, um sich miteinander und mit Vertreterin-

nen und Vertretern der Schule über Schul- und Erziehungsthemen auszutau-

schen. 

Schulinstruktion  

Kindergarten:  

• Sicheres Überqueren einer Strasse und Vermittlung von Wissen und Können zum 

Thema «Strassenverkehr».  

• Um die Sicherheit zu gewährleisten, bekommt Ihr Kind einen Leuchtstreifen. Er 

muss auf dem Kindergartenweg immer getragen werden. 

Unterstufe: 

• Sicheres Verhalten bei komplexeren Verkehrssituationen.  

Mittelstufe 1:  

• Velofahren mit dem Schulpolizisten auf dem Pausenplatz.  

• Besuch der Verkehrsschulanlage und sicheres Fahrradfahren auf der Strasse.  

• Beginn der Kriminalprävention: Ab dem 10. Lebensjahr sind die Kinder in der 

Schweiz strafmündig, daher ist es wichtig, dass die Kinder wissen, was Respekt und 

Einhaltung von Regeln in der Gesellschaft bedeuten.  

Mittelstufe 2: 

• Training auf der ganzen Prüfungsstrecke vor der Fahrradprüfung.  

• Prävention zu Chancen und Gefahren des Internets mit Sicherheitstipps, Verboten 

und was erlaubt ist.  

• Aufklärung zum Thema Mobbing/Cybermobbing (was ist das? Wie kann ich vorge-

hen, wenn ich beteiligt oder Opfer bin?).  

• Gefahrenerkennung im Strassenverkehr 
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FäG = Fahrzeugähnliche Gefährte (Trottinette, Skateboard, o.Ä.) Die Schule und Ver-
kehrsinstruktion der Stadtpolizei Zürich empfehlen, dass Kinder bis Ende der 3. Klasse 
ohne Fahrgeräte (FäG) in die Schule kommen, da Geschwindigkeit und Distanz den ent-
sprechenden Entwicklungstand zur Einschätzung von Gefahren bedingen. Das Tragen ei-
nes Helms wird empfohlen. Für den Weg und die Sicherheit zwischen Wohnort und 
Schule sind die Eltern verantwortlich.  

 
Schulpflicht – «Rechte & Pflichten»  
Ihr Kind hat das Recht auf Schulbildung, das heisst: den regelmässigen und 

pünktlichen Schulbesuch zu ermöglichen, das Kind beim Lernen zu begleiten 

und mit der Schule zusammenzuarbeiten. Gleichzeitig haben Eltern auch 

Rechte: Sie dürfen mitentscheiden, informiert sein und Unterstützung anfordern, 

wenn es nötig ist. 

Elterliche Pflichten: 

• Regelmässiger Schulbesuch: Eltern sorgen dafür, dass ihr Kind täglich 

pünktlich und vorbereitet zur Schule kommt. 

• Mitwirkung: Eltern nehmen an Elternabenden, Gesprächen und wichti-

gen Schulterminen teil. 

• Lernbegleitung: Eltern begleiten das Lernen zu Hause, geben Halt und 

Struktur, ohne die Aufgaben für das Kind zu erledigen. 

• Kontakt zur Schule: Bei Unsicherheiten oder Schwierigkeiten suchen 

Eltern das Gespräch mit Lehrpersonen oder der Schulleitung. 

• Digitale Verantwortung: Eltern achten auf den Umgang ihres Kindes 

mit Handy, Internet und sozialen Medien. 

• Strafmündigkeit: In der Schweiz sind Kinder ab dem 10. Geburts-

tag strafmündig, was bedeutet, dass sie für Straftaten zur Verantwortung 

gezogen werden können. 

Rechte der Eltern: 

• Recht auf Information: Eltern erhalten regelmässig Rückmeldungen 

zum Lern- und Sozialverhalten ihres Kindes. 

• Recht auf Anhörung: Eltern dürfen bei wichtigen Entscheidungen, die 

ihr Kind betreffen, angehört und einbezogen werden. 

• Mitspracherecht: Bei Fördermassnahmen, Übertritten oder Schulent-

scheiden haben Eltern ein Mitspracherecht. 

• Recht auf Beratung: Eltern dürfen sich bei schulischen, sozialen oder 

erzieherischen Fragen Unterstützung holen – bei Lehrpersonen, der 

Schulsozialarbeit oder Fachstellen. 

Die Schule Sihlweid schätzt die Zusammenarbeit 
mit den Eltern sehr und möchte mit Ihnen gemein-
sam eine gesunde und glückliche Entwicklung Ih-
res Kindes fördern. 
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Zahnprophylaxe 
Die Stadt Zürich bietet jährlich durch eine: n Schulzahnpfleger: in Angebote im 

Unterricht an. Dabei wird mit den Kindern auf spielerische Weise das Zähne-

putzen geübt. Die persönlichen Zahnbürsten stellt der: die Schulzahnpfleger: in 

den Kindern zur Verfügung. Diese werden im Schulraum aufbewahrt.  

Sicherer Schulweg 
Für Kinder ist der Weg zur Schule oder Kindergarten ein besonderes Erlebnis. 

Sie machen dabei wichtige soziale Erfahrungen. Daher sollten sie, je nach Al-

ter und Entwicklungsstand, diesen Weg möglichst selbstständig zu Fuss zu-

rücklegen. 

Die Kinder lernen bei unseren Besuchen in den Kindergärten den Ablauf, wie 

man eine Strasse sicher überquert. Wir üben an Strassen mit und ohne Fuss-

gängerstreifen, Fussgängerschutzinseln, mit Lichtsignalen und an Strassen mit 

parkierten Fahrzeugen. 

«Halte, luege, lose, laufe» 

An einem Vormittag zu üben, reicht jedoch nicht aus, um das richtige Verhalten 

im Strassenverkehr nachhaltig zu festigen. Aus diesem Grund brauchen wir die 

Unterstützung der Eltern. Sie leisten einen wichtigen Beitrag, dass das Kind 

seinen Schulweg selbstständig und den Regeln entsprechend gehen kann. 

Online-Schulwegplan 

Auf der Suche nach dem geeignetsten Weg in die Schule bietet der Online-

schulwegplan eine Hilfestellung. Finden Sie damit den sichersten Weg.   

  

 

 

 

 

 

 

Gegenseitiges Interesse und Rücksicht-

nahme, sowie gemeinsame Erziehung, 

sind die Grundlagen für eine gute und 

konstruktive Zusammenarbeit zum 

Wohle des Kindes.     

 

Wir danken Ihnen für das Vertrauen! 
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Ein ABC, das durch  
den Kindergartenalltag leitet.     

6 
ABC  

Kindergärten 
Hüslibach, Sihlweid & Vista Verde 
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Ablauf Kindergartentag (Beispiel) 

08.15 Uhr Türöffnung und Auffangzeit 

08.35 Uhr Unterrichtsbeginn 

10.00 Uhr Znüni/Imbiss* und Pause (im Freien bei jedem Wetter) 

11.55 Uhr Unterrichtsende 

13.40 Uhr Türöffnung und Auffangzeit* 

13.50 Uhr Beginn mit Unterrichtslektion, Freispiel oder Pause draussen 

15.20 Uhr Unterrichtsende 

 
* Geben Sie Ihrem Kind jeden Tag eine Trinkflasche mit Wasser und einen ge-

sunden Znüni mit. Dazu gehört frisches Obst, rohes Gemüse, Brot, Knäcke-

brot, Nüsse etc. Die Kinder bringen ihren Znüni und die Trinkflasche in einem  

Kindergartentäschli/Rucksack mit.   

Chindsgi-Weg = Schulweg 
Die Verantwortung für den Kindergartenweg liegt vor und nach dem Un-

terricht bei den Eltern. Sie sind verantwortlich, dass das Kind pünktlich zum 

Unterrichtsbeginn im Kindergarten ist.   

Ihr Kind bekommt einen Leuchtstreifen (Chindsgibändel), um die Sicherheit im 

Strassenverkehr und auf dem Schulweg zu unterstützen. Bitte achten Sie da-

rauf, dass Ihr Kind den Streifen immer trägt.  

Elterngespräch  
Pro Kindergartenjahr findet ein obligatorisches Elterngespräch statt.  

Bei Bedarf werden weitere Gespräche vereinbart.  

Empfehlung für den Kindergartenalltag  

Garderobe 

• Die Kinder haben einen eigenen Platz in der Garderobe 

• Sie tragen Kleidung, die sie selbständig aus- und anziehen können 

Erster Tag nach den Sommerferien 

• Geschlossene und rutschsichere Hausschuhe (Finken) - die Hausschuhe 

bleiben im Kindergarten 

• Ersatzkleider für ihr Kind zum Wechseln 
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• Kindergartenrucksack oder Znünitäschli mit ausreichend Platz für die 

Trinkflasche, Znünibox und Regenkleider (bei schlechtem Wetter) 

Für einen gelingenden Kindergartentag 

• Bei schlechtem Wetter immer eine Jacke mit Kapuze mitgeben  

• Keine Regenschirme  

• Ersatzkleider und Hausschuhe für den Kindergarten stets aktuell halten 

– Jahreszeit und Kleidergrösse/Schuhgrösse beachten 

• Bequeme und zweckmässige Kleidung, die beim Basteln, Malen, Spie-

len und Bewegen schmutzig werden darf:  

Kindergartenkleidung = Arbeitskleidung 

• Kein Schmuck 

• Eigenes Spielzeug bleibt zu Hause 

• Kinder kommen selbständig in die Garderobe 

• Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns besonders wichtig 

Turnen 

• Die Kinder turnen in der Turnhalle Sihlweid.  

• Sie benötigen dazu Turnkleidung, die selbständig aus- und angezogen 

werden kann und Turntäppeli (weiche Gymnastikschuhe) 

• Wir empfehlen Rucksäcke und keine Turnbeutel. 

 

Wir empfehlen das Beschriften von Kleidern. 

Förderung 

Bildungsbereich 

Die Kinder werden in folgenden Bildungsbereichen gefördert: 

• Kommunikation, Sprache und Medien – die Unterrichtssprache  

ist schweizerdeutsch  

• Natur, Technik und Mathematik 

• Identität, Soziales und Werte 

• Wahrnehmung und Gestalten  

• Körper, Bewegung und Gesundheit 
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DaZ Deutsch als Zweitsprache 
Für Kinder mit nicht-deutscher Erstsprache (= Deutsch als Zweitsprache) findet 

während der Unterrichtszeit ein zusätzliches sprachförderliches Angebot statt. 

Für diese Lektionen kommt eine DaZ-Lehrperson in den jeweiligen Kindergarten. 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist hier besonders wichtig. Der DaZ Unter-

richt erfolgt in Schriftsprache.  

Eine Sprache zu erlernen, gelingt nicht in ein paar Lektionen. Eine Sprache lernt 

man nur im Austausch, im Ausprobieren mit anderen und durch viele Wiederho-

lungen. Die gemeinsame Sprache Deutsch soll verbinden, Freude machen, 

Ängste abbauen und Lernen ermöglichen.  

IF Individuelle Förderung 

Während des regulären Unterrichts findet integrative Förderung statt. Die schu-

lischen Heilpädagog:innen unterstützen einzelne Kinder bei Bedarf im Lernpro-

zess. Die integrative Förderung findet im Kindergarten einerseits im Regelunter-

richt und anderseits in Kleingruppen statt.  

 

Logopädie      Psychomotorik 

 

 

Klapp – die Kommunikations-App  

zwischen Kindergarten und Eltern 
Die App wird vom Kindergarten bis zur sechsten Klasse genutzt.  

(Genaue Erklärung siehe Seite 21) 

Über folgende Inhalte werden Sie direkt von der Klassenlehrperson über  

Klapp informiert: 

• Termine und Anlässe im Kindergarten 

• Individuelle Kommunikation 
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Naturmorgen 
Die Kindergärten der Schule Sihlweid führen regelmässig Naturmorgen durch. 

Die Kindergartenlehrperson informiert Sie dazu direkt.    

Vorbereitung auf den Kindergarten 
Alle Dokumentationen finden Sie in unterschiedlichen  

Sprachen auf folgendem weiterführendem QR-Code: 

 

 

Ist mein Kind für den Kindergarten bereit?    

“Lernen beginnt lange vor dem Kindergarten”   
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5. Auflage (Juni 2026) 
 

QR-Codes 
Folgende Codes sind in der Broschüre beim jeweiligen Stichwort 
hinterlegt. Sie möchten schnelleren Zugriff? So finden Sie hier alle 
wichtigen Codes auf einer Seite.  
 
 
 

Schule Sihlweid Mitarbeitende & 

Klassen 

Betreuung Wichtige      

Kontakte 

Schulsozialarbeit 

     

Termine Unterricht BBF Elternrat Entwicklung 

     

Gesund Schule Klapp &          

Kommunikation 

QUIMS Schulbotschaf-

ter: innen 

Schulweg-           

sicherheit 

     

Schulpflicht &   

Absenz 

Kindergarten Logopädie Psychomotorik Standorte 

     

 


